
Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

AboilnemeiitSpreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Jnscrtionspreis
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

BeilagegebUhren 9 Mark

Achtundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt ftr die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis 9Nhr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

I

M 219 Donnerstag den ZV September 1877

Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei k o z Lobn gr Steinstraße 73 m Dsnnendei g Geiststraße 67 und k penne Leipzigerstraße 77

Berlin den 18 September
Se Maj Schiff Hertha ist am 17 d Nachmittags

von Plymouth nach Gibraltar in See gegangen
Unter den diesjährigen Herbstübungen der deutschen

Armee verdienen die der kombinirten Kavalleriedivision bei
Griesheim eine besondere Beachtung Zum ersten mal seit
Errichtung der gesammten deutschen Armee werden sich bei
denselben süd und norddeutsche Truppenkörper zu gemein
samen Leistungen vereinigt finden Zu der vorgenannten
kombinirten Division sollen nämlich die beiden preußischen
Husarenregimenter Nr 13 und 14 das würtembergische
Dragonerregiment Nr 25 das zweite würtembergische Ula
neuregiment Nr 20 und die beiden großherzoglich hessischen
Dragonerregimenter Nr 23 und 24 zusammengestellt werden
Diesen Kavallerieregimentern werden außerdem zwei reitende
Batterien die eine vom preußischen Feldartillerieregiment
Nr 11 die andere vom großherzoglich hessischen Feldartillerie
regiment Nr 25 beigegeben werden Die Manöver zu denen
eine große Anzahl fremder Offiziere darunter der Herzog
von Manchester der bairische General v d Tann der fran
zösische General de Miribet u A m angemeldet sind wer
den in Gegenwart des Kaisers am 24 und 25 d M statt
finden Wie verlautet sollen in Zukunft derartige Uebungen
von gemischten Truppenkörpern namentlich für die Kavallerie
in regelmäßiger Folge in Aussicht genommen sein Stehend
befindet sich bekanntlich bereits das fünfte bairische Chevaux
legersregimcm der Kavalleriedivision des 15 Armeekorps
attachirt und dasselbe hat dem entsprechend bisher auch an
allen Uebungen dieser Division und namentlich auch an den
vorjährigen großen Herbstübungen des 15 Armeekorps teil
genommen

Gastein 18 September Der Reichskanzler Fürst
von Bismarck ist von seinem Sohne dem Grafen Herbert
Bismarck begleitet heute Nachmittag 2 Uhr nach Salz
burg abgereist

Karlsruhe 18 September Bei dem gestrigen
Paradediner brachte der Großherzog von Baden folgenden
Toast auf Se Maj den Kaiser aus Empfangen Ew kaiserl
und königl Maj meinen und meines Landes ebenso herzlichen
als ehrerbietigen Dank dafür daß Allerhöchstdieselben dem
1 5 deutschen Armeekorps die Ehre einer Besichtigung erwiesen
Dieser Ehrentag des 14 Armeekorps ist em Freuden und
Festtag für mein Volk und für mich Die badischen Truppen
haben unter den verschiedensten Verhältnissen sich der wohlwol
lenden Gesinnungen Ew kaiferl Maj zu erfreuen gehabt
Sie verdanken dieser Gesinnung die Erhaltung der werthvollen
Nummer 14 die so reich an ehrenvollen Erinnerungen ist und
die uns Badenern als ein Symbol des festen Znsammenhanges
des deutschen Heeres erscheint Im Namen meines Landes
und der in dem 14 Armeekorps in größter Mehrzahl dienen

den Söhne desselben versichere ich Ew kaiserl Maj daß so
wie wir in langen Jahren treu die Wacht am Rhein hielten
wir jetzt und fortan von treuer Hingebung an Kaiser und
Reich erfüllt sind und bleiben werden In dieser Gesinnung
vereinigen sich alle Angehörigen des 14 Armeekorps und stim
men freudig in den Ruf ein Hoch lebe Se Maj Kaiser
Wilhelm der Siegreiche

Se Maj der Kaiser erwiederte Ew königl Hoheit
haben Meine dermalige Anwesenheit in Ihrem schönen Lande
an welches Mich so verschieden geartete Gefühle und Erinne
rungen knüpfen und dem Ich ja durch Ihnen und Mir Theu
res angehöre mit Ihren und den Gesinnungen der Bewohner
des Landes für Mich in Verbindung gebracht dessen Söhne
Wir heute in vollem Waffenschmuck gesehen Mit Meinem
Danke dafür das Zeugniß daß Ich sie wohl vorbereitet zu
jeder kriegerischen Thätigkeit gefunden und theile Ich Ihr Ver
trauen daß sie auch in Zukunft den Erwartungen entsprechen
werden zu denen das vor wenigen Jahren unter den Augeu
Ew königl Hoheit und Gliedern Ihrer Familie Geleistete
vollauf berechtigt So trinke Ich denn auf das Wohl des
Landes Baden und seiner Söhne unter den Waffen Es lebe
der Großherzog und sein ganzes Haus

Der Krieg
Petersburg 18 September Nach einer Meldung

des Golos begiebt sich der Generaladjutant v Totleben
heute nach dem Hauptquartier der Südarmee Am 17 d
ist ein neuer Sanitätstrain nach Kischineff abgegangen

Der Agence Russe zufolge find die von verschie
denen Journalen gebrachten Gerüchte von Verhandlungen
über einen Waffenstillstand oder Frieden unbegründet

Konstantinopel 18 September Nach den neuesten
hier vorliegenden Nachrichten halten die Russen die Positio
nen um Plewna noch ringsum besetzt Die dem englischen
Vertreter Lahard vom Großvezir gestern mitgetheilte Depesche
betraf nur ein partielles Gefecht keinen allgemeinen Sturm
angriff eine entscheidende Schlacht steht noch bevor

Das der Regierung gestern zugegangene Telegramm
Suleiman Paschas welches die Einnahme der Forts St
Nikolas im Schipkapaß meldet fügt hinzu daß der Kampf
noch fortdauere und Suleiman Pascha die Hoffnung ausge
sprochen habe sich bald der übrigen russischen Positionen be
mächtigen zu können

Bukarest 18 September Gestern Abend wurde die
von den Rumäniern bei Erstürmung der Redoute von Gri
vitza erbeutete und hierher gesendete türkische Fahne auf dem
Bahnhofe feierlich eingeholt Dieselbe wird heute der Fürstin
überreicht werden Die erste Abtheilung der russischen
Garden hat eben hier ihren Einzug gehalten auch die

Spitzen der in Polen gestandenen russischen Truppen haben
bereits die Grenze von Rumänien überschritten

Wien 18 September Telegramm der Presse aus
Tiflis von gestern Die Meldung Moukhtar Paschas die
Russen hätten Ardahan geräumt ist unwahr Ardahan ist
von 12 Bataillonen Infanterie und 6 Schwadronen Kaval
lerie unter Fürst Eristaw besetzt

Der Polit Korresp wird aus Bukarest vom
heutigen Tage telegraphirt Vor Plewna dauert der Artille
riekampf noch fort Aus Befehl der Fürstin von Rumä
nien werden viele der hier eintreffenden rumänischen Ver
wundeten in dem im fürstlichen Lustschlosse Cotroceni errich
teten Spital untergebracht

Ans der Provinz
Der sächsische Provinzial Landtag wird nicht wie

früher beabsichtigt war zum 14 sondern zum 7 Oetober
einberufen werden

Raum bürg Sicherm Vernehmen nach ist bei einem
vor Kurzen krepirten Hunde eines hiesigen Einwohners die
Tollwuthkrankheit durch die erfolgte Sektion des Hundes
ganz unzweifelhaft konstatirt worden Da dieses Thier
vordem Menschen sowohl als andere Hunde gebissen haben
soll dürfte die größte Vorsicht geboten erscheinen

Naumburg Seit undenklicher Zeit hat hier kein so
günstiges Mortalitätsverhältniß stattgefunden als in der
vorigen Woche von Sonntag den 9 bis Sonntag den
16 d indem während dieses Zeitraums kein einziger Sterbe

fall angemeldet worden ist Kr Bl
Anhalt

Zur Generalversammlung deS anhaltischen Lehrer
vereins 1 October in Köthen sind folgende Vorträge
angemeldet 1 Versuch die Geschichte der Griechen und
Römer nach der Vorschrift des neuen Lehrplans in der
Volksschule zu erzählen Ref Eantor Deutschbein Jeßnitz
2 Der naturkundliche Unterricht in der Volksschule Ref
Lehrer Knorre II Dessan 3 Der Unterricht im Schön
schreiben Ref Lehrer Bernsdors Cöthen 4 Wodurch
wird der Unterricht geistig anregend Ref Seminar
Oberlehrer Trenkel Bernburg 5 Die Person des Lehrers
als Anschauungsgegenstand Referent Cantor Hartung
Coswig

Die Monde des Mars
Der schöne rothe Stern und jetzt der hellste Stern un

seres nächtlichen Himmels welchen wir in den ersten Abend
stunden in der Richtung nach Südost in nicht zu großer
Entfernung vom Horizont erblicken ist der Planet Mars

GW Maskenball
Novelle von Ernst Norden

8 FortsetzungSiebentes Kapitel

Die Heimkehr
Nahezu zwei Jahre waren verflossen
Hauptmann von Hellstätten weilte noch immer in D

Auf sein Gesuch war die Zeitdauer seines Kommandos um
das Doppelte verlängert worden

Wenige Tage nach seiner Ankunft in D vor zwei
Jahren hatte er an Eugenie geschrieben Es drängte ihn
ihr seinen tiefen Schmerz über das Geschehene auszusprechen
und ihr Billigkeits wo nicht ihr Gerechtigkeitsgefühl anzu
rufen ob er anders habe handeln können Gott ist mein
Zeuge, schrieb er daß ich nicht leichtfertig die unglückselige
Ausforderung provozirt und angenommen habe daß ich nicht
gern alles gethan hätte was mit Ehren zu thun möglich
war um den Kampf zu vermeiden Ein unerbittlich
zwingendes Verhängniß hat in der ganzen Angelegenheit ge
waltet hat selbst zuletzt noch meiner Kugel eine unheilvollere
Richtung gegeben als es in meiner Absicht gelegen

Gestatten Sie, schloß er daß ich den Ring welchen
Sie mir in der süßesten Stunde meines Lebens gegeben
behalten darf Habe ich auch jeden Anspruch auf Ihre
Treue verwirkt so werde ich selbst mich doch als gebunden
erachten so lange Sie Mcht das Band zu zerreißen wünschen
das wir einst in unvergeßlicher Stunde geschlossen

In der Wsorgniß daß seine Handschrist und der Post
stempel des Briefes die Dienerschaft im Wallenbergifchen
Haufe zu Kombinationen veranlassen oder den Eltern
EugerMs schmerzvolle Empfindungen bereiten könnte hatte
er sich des einstigen Vorschlags der Geliebten erinnernd
den Brief in ein Schreiben an Marie Aldringen einge
schlossen in welchem er dieselbe in kurzen Worten um gütige
Uebermittlung der Einlage an die Freundin ersuchte Nach
wenigen Tagen schon erhielt er ein Antwortschreiben von
Marien Veilchendust stieg ihm entgegen als er es öffnete

und in demselben erhob sich das liebliche Bild des jungen
Mädchens vor seinem geistigen Auge

Sie schrieb ihm daß Eugenie mit ihrer Mutter gleich
nach dem Begräbnißtage des Bruders zu Verwandten der
letzteren nach dem südlichen Frankreich abgereist sei wo sie
längere Zeit zu bleiben gedächte Sie stehe aber in Korre
spondenz mit der Freundin und werde ihr sein Schreiben
sofort senden das sicher von derselben gut ausgenommen und

einen wohlthuenden Eindruck auf dieselbe ausüben werde
Dieser einfachen Mittheilung folgten ein paar Worte

herzlicher Theilnahme ihrerseits und der Ausdruck tiefsten
Bedauerns Seitens der Mama daß sie die unschuldige Ur
sache zu dem Schicksal das ihn betroffen gewesen

Der fast kindlich klingende Trostsprüch daß er den
Muth nicht sinken lassen sondern der Macht der Zeit und
dem lieben Gotte vertrauen möge der die guten Menschen
in seinen Schutz nähme und ihn gewiß noch recht glücklich
machen werde bildete den Schlußsatz des Briefes

Es war kein geistvolles sondern ein recht einfaches fast
schülerhaftes Schreiben die kleine Marie war nicht rede
gewandt weder in Wort noch Schrift dennoch verfehlte
es nicht einen unbeschreiblich wohlthuenden Eindruck auf
Hellstätten zu machen Es wehte ihn wie der linde Flügel
schlag eines unschuldvollen Engels daraus an und erfüllte
fein wundes Herz mit inniger Dankbarkeit Wie sehr würde
sich diese gesteigert haben wenn er gewußt hätte welche Auf
regung die Verfassung des Briefes der kleinen Schreiberin
verursacht wie ihr die Hand dabei gezittert und das Herz
geklopft hatte und wie unzählige Anfänge als untauglich
befunden und in s Feuer gewandert waren ehe das einfache
Schriftstück vollendet war

Von Eugenie erhielt er keine Antwort und gab von da
ab jeden schriftlichen Verkehr mit der alten Garnison
stadt auf

In D hielt er sich fern von aller Geselligkeit was
ihm von seinen Vorgesetzten verdacht von mancher anderen
Seite bedauert wurde Dem auffallend schönen Manne
mit den distinguirten Wesen hätten sich die geselligen Häuser

der reichen Handelsstadt gern geöffnet Er war eine Er
scheinung die nicht wohl übersehen werden konnte Mancher

Blick aus schönen Augen folgte ihm antheilvoll wenn er mit
seiner hohen ritterlichen Gestalt durch das kaufmännische
Treiben der alten Seefeste schritt

Er hatte es nicht Acht Nur seinem Dienste lebend
schien ihm der Sinn für alles Andere abhanden gekommen
zu sein Je anstrengender derselbe um so lieber war s
ihm Er verscheuchte ihm auf Stunden die quälenden Ge
danken die sich in seinem Hirn festzusetzen drohten und den
schlaf von seinem Lager scheuchten

Ein dumpfer Schmerz lastete einer Schuld gleich auf
seiner feinfühlenden Seele So oft er sich auch sagte daß
er nicht anders habe handeln können er vermochte das Ge
schehene nicht zu verwinden

Je näher die Zeit seiner Rückkehr in die alte Garnison
herannahte um so bedrückter wurde seine Stimmung Mehr
mals faßte er den Entschluß um eine Versetzung zu bitten
aber so oft er die Feder in die Hand nahm um das Ge
such aufzusetzen so oft legte er sie auch wieder nieder

Abgesehen davon daß es ihm von jeher widerstrebt
hatte eigenmächtig in sein Schicksal einzugreifen hielt ihn
in diesem Falle noch ein besonderes unerklärliches Gefühl
davon ab

Ihm bangte vor der Rückkehr und doch zog es ihn mit
geheimnißvoller Macht nach der Unglücksstätte zurück Es
war ihm als könne er nicht eher Ruhe finden als gelte
es dort noch irgend etwas zum Abschlüsse zu bringen

So war das Ende des Kommandos herangekommen
und die Zeit der Rückkehr da An einem hellen Oktobertage
führ er wieder in die alte Felsenburg ein Er ließ sein
Gepäck auf der Post und wendete seine Schritte einem HStel
zu in welchem er bei seiner ersten Anwesenheit gewohnt hatte

Es war um die Mittagszeit und keiner der Kameraden
zu erblicken

Wie wurde ihm das Herz bedrückt als er durch die
wohlbekannten Straßen dahinschritt Er vermied es den
Blicken der Menschen zu begegnen Es war ihm als wäre
die unglückliche That erst gestern geschehen so lebhaft stan
den plötzlich alle Einzelheiten derselben vor seinen Augen
Warum war er zurückgekehrt Ihm grauete bei dem Ge
danken einem Mitgliede der Familie zu begegnen



dessen Bahn die Erdbahn zunächst umgiebt Die Entfernung
der Erde von der Sonne beträgt im Mittel 20,035,000
die des Mars 30,527,000 geogr Meilen Befindet sich
daher Mars in Opposition der Sonne also gegenüber
Sonne Erde Mars in gerader Linie so ist im Mittel
seine Entfernung von der Erde 10,500,000 geogr Meilen
Wir sehen ihn alsdann des Nachts 12 Uhr in der Mittags
linie Da aber die Entfernungen beider Planeten von der
Sonne sich nicht gleich bleiben so kann sich zur Zeit der
Opposition der Mars bis auf 7,350,000 Meilen der Erde
nähern oder bis 13,670,000 Meilen von ihr entfernen
Am verflossenen 3 September 5 Tage vor der Opposition
war Mars nur 7,546,000 g Meilen von der Erde entfernt
die kleinste Entfernung in diesem Jahrhundert In so gün
stiger Position wurde natürlich der bis jetzt als entschieden
mondlos geltende Mars fleißig beobachtet in Nordamerika
mittelst großer Teleskope Refraktoren mit Objektivgläsern
wie sie in solchen Dimensionen Europa nicht auszuweisen hat
Diese Beobachtungen führten zu der überraschenden Ent
deckung zweier Monde des Mars Am 21 August fand
Professor Asaph Hall auf der Sternwarte zu Washington
den äußern entferntem einige Tage später den innern
Mond Diese Entdeckung war keine Illusion denn beide
Trabanten deren Durchmesser nach den Untersuchungen des
Astronom d Arrest nicht 10 Meilen übersteigen können wur
den in der Folge auch auf den Sternwarten zu Cambridge
Massachusetts und Cambridgeport in Nordamerika der äußere
mit einem großen Spiegelteleskop ans der Pariser Sternwarte
gesehen

Der äußere Mond hat eine sehr exzentrische Bahn und
ist im Mittel nur 3108 Meilen vom Bättelpunkt und 2569
Meilen vou der Oberfläche des Mars entfernt Die Um
laufszeit wurde 30 Stunden 14 Minuten gefunden nur
wenig mehr als die Rotationszeit des Mars die 24 Stun
den 37 Minuten 23 Sekunden beträgt Er braucht daher
um von der Mittagslinie bis wieder zu derselben zu ge
langen 1322/z Stunden oder 5 genauer 5,3798 Son
nentage des Mars Der Marsbewohner sieht mithin vom
Aufgange dieses Mondes bis zu seinem Untergange durch
schnittlich eine Zeit von 58 Stunden 58 Minuten oder nahe
22/g Marstage verfließen Nimmt man den Durch
messer desselben zu 10 Meilen des Durchmessers un
seres Mondes an so erscheint er von der Oberfläche des
Mars aus gesehen l3 /z Bogenminuten im Durchmesser
also linear doch immer nahe halb so groß als uns unser
Mond

Der innere Mond ist im Mittel 1256 Meilen vom
Mittelpunkte und 717 Meilen von der Oberfläche des Mars
entfernt Die Umlaufszeit beträgt nur 7 Stunden 38,5
Minuten Dieselbe ist mithin weit geringer als die Rota
tionszeit des Mars und es tritt die eigenthümliche Erschei
nung ein daß der Marsbewohner diesen Mond am westlichen
Horizont aufgehen und am östlichen untergehen sieht der
scheinbaren täglichen Bewegung aller anderen Gestirne ent
gegengesetzt und zwar braucht derselbe um vou der Mittags
linie bis wieder zu derselben zu gelangen llVis Stunden
oder 0,45 Mars tage Von dem Aufgange in West bis
zn dem Untergange in Ost verfließt demnach durchschnittlich
die Zeit von 3 Stunden 58 Minuten Nimmt man sei
nen Durchmesser nur zu 10 Meilen an so erscheint er von
der Oberfläche des Mars aus gesehen 48 Bogenminuten im
Durchmesser also linear schon i Vz mal so groß als unser
Mond

Aus den ein genaueres Resultat zulassenden Bewe
gungselementen der Monde hat Professor Newcomb das
Verhältniß der Masse des Mars zu der der Sonne wie
1 3,090,000 gefunden welcher Werth nur wenig von der
bisherigen Annahme abweicht Leipz Tagebl

So war er in die Theresienstraße gekommen Vor der
St Nikolai Kirche hemmte ein Menschenauflauf seine Schritte
Das Portal derselben stand weit geöffnet Equipagen hielten
vor demselben Miethwagen desgleichen mit weißbehandfchuhten

Kmschern bunte Bänder an den Hüten Eine Trauung
murmelte Hellstätten und wie von geheimnißvoller Macht
gezogen überschritt er die blumenbestreute Schwelle des
Gotteshauses

Er hatte kaum einige Schritte in dem mittlern Säulen
gange gethan als sich ihm vom Hauptaltare kommend der
Hochzeitszug entgegen bewegte

Er trat auf die Seite um ihn an sich vorüberziehen
zu lassen Voran das neuvermählte Paar

Durste er seinen Augen trauen oder war es nur eine
Täuschung seiner Sinne Die Braut eine hohe königliche
Gestalt im langen Schleppkleide von silberweißem Atlas war
Engenie Von ihrem vollen mattgelben Halse und aus dem
dunklen Haar blitzten neben dem Orangeblüthenkranz funkelnde
Brillanten Sie war prachtvoll anzufchaun wie eine Königin
aber ihr Gesichtsausdruck glich nicht dem einer glücklichen
Braut Kein Blick der Liebe fiel aus die an ihrer Seite
wandelnde kümmerliche Männergestalt mit der schmutzig gelben
Gesichtsfarbe und den ausdruckslosen Augen

Mit erhobenem Haupte schritt sie durch die sie anstau
nende Menge ein fast verächtlicher Zug hatte die Winkel des
schönen Mundes herabgezogen

Als der Zug an der Säule vorüberkam neben welcher
Hellstätten stand stutzte sie einen Augenblick

Eine tödtliche Blässe überflog momentan ihre Züge
dann schritt sie sich fassend majestätisch weiter Fast zu
gleicher Zeit ließ sich ein leiser Schrei fast nur ein Hauch
vernehmen Er war den Lippen der dicht hinter der Braut
am Arm Georg Wallenbergs wandelnden Marie Aldringen
entflohen Hellstätten faßte das junge Mädchen schärfer in s
Auge Wie hatten die zwei Jahre sie verändert Sie war
nicht größer geworden und auch nicht stärker aber niemand
der in das sinnende Auge in das durchgeistigte Gesicht ge
blickt hätte sie mehr für eiu Kind gehalten Die rundlichen
rosigen Wangen waren länger und blasser geworden die
kindlichen Augen blickten ernster die ganze Gestalt trug ein

Literarisches
Das Schweizerland Eine Sommerfahrt durch

Gebirg und Thal In Schilderungen von Wolde
mar Kaden mit Bildern von G Bauernfeind A Braith
Alexander Calame Arthur Calame L Dill Andr E
E Difen Th von Eckenbrecher G Franz K Grob
C Häberlin A Hertel L Heyn L Jungheim A Kind
ler K Krämer A Leu Diethelm Meyer Franz Meyer
heim W Riefstahl R Ritz C Roux Mathias Schund
G Schönleber Ad Schrödter Fr Specht B Vautier
Jh Zügel Holzschnitte von Adolf Cloß Stuttgart
Verlag von I Engelhorn

Von diesem herrlichen Prachtwerke welches sich nun
mehr seiner Vollendung nähert liegen neuerdings die Liefe
rungen 23 26 vor Dieselben enthalten

Text In der italienischen Schweiz Von den Seen
hinauf zum St Gotthard Alt sry Rhätien Vom Gott
hard hinab nach Chur Von Chur aus Durchs En
gadin und hinaus

Bilder in Tondruck Rathhaus in Zug von Gu
stav Bauern feind Der Vierwaldstätter See bei Wäg
gis von Ernst Heyn Aussicht von Hotel Schweizerhof in
Luzern von Ernst Heyn der Axen mit der Axenstraße
von Albert Hertel St Gallen von Ernst Heyn die
Luckmanierstraße im Val Medels von Th von Ecken
brecher Haldenthor in Aaran von Gustav Bauern
feind Zürich von Ernst Heyn Gewitter im Gebirg
von A Braith der Lowerzer See mit Blick auf die
Mythen von Ernst Heyn Sonntagsfeier am Sanetschpaß
in Wallis von R Ritz Blick vom Bürgenstock auf Küß
nacht und Wäggis von Ernst Heyn Schlucht des Trient
von Ludwig Dill Partie aus dem Rosenlanithal mit den
Engelhörnern und dem Wetterhorn von Th von Ecken
brecher

Außerdem enthalten diese Lieferungen nicht weniger
als 52 vorzüglich ausgeführte Text Illustrationen
von der Hand der bekannten vielgenannten Meister

Möge das Werk ferner die hohe Beachtung und allsei
tige Anerkennung finden welche dasselbe in so reichem Maße
verdient

Kirche und Schule
Beleuchtung hoher und schwerer Anklagen gegen

die Volksschullehrer adresfirt an deren Ankläger von Hein
rich Burgwardt betitelt sich ein Schriftchen welches in der
Hinstorfs schen Hofbuchhandlung Wismar Rostock und Lud
wigslust erschienen ist Dasselbe behandelt in sehr geschick
ter Weise das leider stehend gewordene Thema vom Mangel
der Lehrer und den hierdurch hervorgerufenen Lehrermangel
In warmen und beredten Worten die allerdings mitunter
eine im Uebrigen sehr erklärliche Bitterkeit nicht verkennen
lassen wird der hohe Beruf des Lehrerstandes und seine
hiermit im grellsten Gegensatze stehende gedrückte materielle
Lage geschildert Alsdann wendet sich der Verfasser gegen
die Vorwürfe welche dem Lehrerstande auch von oben
herab wohl gemacht werden Als solche werden erwähnt
materielle Gesinnung Unzufriedenheit unruhiges Streben
nach Verbesserung Mangel an idealer Auffassung des Be
rufes Mangel an Hingebung und Eifer für den Beruf
schlechte Gesinnung überhaupt Den Urgrund solcher Be
schuldigungen nachzuweisen oder den Grund derselben in das

richtige Licht zu stellen wird dem Verfasser an der Hand
allbekannter Thatsachen nicht schwer Man verschloß sich
hartnäckig gegen die seit langer Zeit laut gewordenen nur
allzu berechtigten Klagen Jetzt da die Folgen dieser an
dauernden Nichtberücksichtignng in einem für die Bildung
und Erziehung des Volkes überaus nachteiligen Mangel an
Volksschullehrern in empfindlicher Weise erkennbar werden

jungfräuliches fast nonnenhaftes Gepräge Ein Blick
genügte Hellstätten um diese große Veränderung zu bemerken
dann zog er sich tiefer in den Schatten der Säule zurück
Der Gedanke als könne jemand glauben er habe es hier
auf einen Theaterkonp abgesehen überkam ihn mit unerträg
licher Empfindung

Zum Glück hatte ihn niemand außer den beiden Damen
bemerkt Einer Fata Morgana gleich sah er von seinem
gedeckten Standpunkte aus die Prozession an sich vorüberziehen
Viele der altbekannten Gestalten aus den Wallenbergischen
Cirkeln Alle geschmückt und heiter Die Brautmutter
freudestrahlend in alter behaglicher Fülle Nur Herr Wallen
berg schien sehr gealtert Sein Haar war weißer und spär
licher geworden das Auge blickte ernst fast gramvoll
Ihm allein schien es bewußt daß die Ehe welche hier ge
schlossen war nicht auf Grundsätzen christlicher Moral basirte
und dauerndes Glück für die einzige Tochter verhieß

Als die Kirche sich geleert hatte und das Rollen der
abfahrenden Wagen an sein Ohr schlug wandte sich Hell
stätten dem Ausgange zu und setzte seinen unterbrochenen
Weg fort Gedanken und Empfindungen verschiedenster Art
durchkreuzten sein Hirn Er wunderte sich daß so wenig
Schmerz über den nun unwiderruflichen Verlust Eugeniens
darunter war daß er es eher als eine Art von Erleichterung
empfand sie verheirathet zu wissen Nach dem was geschehen
war hätte es doch nimmermehr gut zwischen ihnen werden
können der blutige Schatten des Bruders würde ewig
trennend zwischen ihnen gestanden haben Aber die Andere
die poetische Gestalt in dem einfachen weißen Kleide am
Arm Georg WallenbergsI War auch sie ihm verloren

Konnte man verlieren was man niemals besessen
Hatte er in all den Monden die er in ihrer Nähe gelebt
je Augen für das liebliche Mädchen gehabt Hatten nicht
Eugeniens Reize allein ihm Herz und Sinne umspannt
Und nun diese unerklärliche Wandlung Wann war sie vor
sich gegangen Er wußte keinen Zeitpunkt anzugeben es
war ihm als hätte das Bild Mariens schon seit Jahren in
seinem Herzen gelebt verschleiert schattenhaft ihm selbst fast
unbewußt Jetzt Plötzlich bei ihrem Wiedersehn waren die
Hüllen gefallen er fühlte es sicher und klar daß er sie liebte

wirft man den Lehrern Ungeniigsamkeit Selbstüberhebung
materielle Gesinnung und ähnliche Dinge vor Das ist eine
sehr bequeme aber auch sehr unbegründete Art die eigene
Nachlässigkeit in der Fürsorge für das wichtigste Element
der Volkserziehung die eigene Schuld auf die Schultern
Anderer zu wälzen In Preußen welches sich so gern den
Staat der Intelligenz nennen hört waren im Jahre 1876
4500 Lehrerstelleu gar nicht oder nur mit jüngst konfirmir
ten Knaben und Schulamtspräparanden besetzt und im
Jahre 1877 waren nach Nr 167 der Preußischen Lehrer
Zeitung in der Provinz Brandenburg von 1604 Lehrer
stellen 114 unbesetzt und 418 von ungenügend qnalisizirten
Personen verwaltet Dagegen belies sich die Zahl der in
jedem einzelnen Falle zu unterrichtenden Kinder auf 80 bis
200 Unter solchen Umständen darf es nicht Wunder neh
men wenn die Volksbildung zurückgeht anstatt mit der all
gemeinen staatliche, und gewerblichen Entwickelung fortzu
schreiten Es liegt auf der Hand daß mit der Verkümme
rung der Volksschulen allmählich auch eine Verkümmerung
unserer Fortentwickelung eintreten muß Nur durch Erzie
hung und Belehrung können diejenigen Elemente in nach
haltiger Weise lahm gelegt werden welche gegenwärtig un
seren nationalen Aufschwung bedrohen Das ist von den
Lenkern des Staates selbst oft genug ausgesprochen worden

Unser Schriftchen hat in erster Linie zwar nur die meck
lenburgischen Verhältnisse im Auge was indessen gesagt
wird paßt genau auch auf die Zustände in Preußen Der
Inhalt den wir durchweg unterschreiben können ist durch den
alten wahren Ausspruch zu charakterisiern Wie man säet
so wird man ernten

Sterblichkeits und Gesundheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 36 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben angemeldet in Berlin 30 3 in Breslau 32 2
in Königsberg 32 9 in Köln 23 4 in Frankfurt a/M 21 5
in Hannover 16 5 in Kassel 24 7 in Magdeburg 25 5
in Stettin 24 3 in Mona 23,6 in Straßburg 25 0 in
München 40 9 in Nürnberg 34 7 in Augsburg 37 5 in
Dresden 27 4 in Leipzig 22 6 in Stuttgart 23 3 in
Braunschweig 29 8 in Karlsruhe 21 4 in Hamburg 22 3
in Wien 22 7 in Budapest 38 4 in Prag 26 2 in Trieft 44 1
in Basel 32 9 in Brüssel 19 8 in Paris 23 4 in Am
sterdam 25 2 in Kopenhagen 19 6 in Stockholm 29 7
in Christiania 13 8 in Petersburg 32 8 in Warschau 33 7
in Odessa 26 9 in Bukarest 26 2 in Rom 28 3 in Tu
rin in Athen 22 4 in Lissabon 29 8 in London 17 4
in Glasgow 18 5 in Liverpool 27 2 in Dublin 27 2 in
Edinburg 15 2 in Alexandria Aegypten 46 1 in New
Jork 26 7 in Philadelphia 20 8 in Boston 24 7 in Chi
cago 20 6 in San Francisco 15 0 in Kalkutta 26 6 in
Bombay 53 9 in Madras

Im Beginn der Berichtswoche herrschten an den mei
sten deutschen Beobachtungsstationen West und südwestliche
Windrichtungen vor die um die Mitte der Woche allgemein
in West und nordwestliche und nach raschem Wechsel mit
südöstlichen und südwestlichen Luftströmungen gegen Ende der

Woche in Nordwest und Nordostwinde übergingen Unter
dem Einflüsse dieses Windwechsels sank die Temperatur der
Luft erheblich in München und Heiligenstadt bis unter 2 R
Wärme Niederschläge waren nur am Oberrhein häufiger
in Karlsruhe betrug die Höhe des Niederschlags den 8

September allein 4 05 Par Lin Das im Ansänge der
Woche fallende Barometer stieg am 3 resp 4 September
allgemein sank aber beim Eintritt der Südwinde tief
erreichte am Wochenschluß seinen früheren Standpunkt

Ein lebhaftes und freudiges Willkommen Herr Lieute
nant weckte ihn aus seinen Träumereien

Der Zuruf kam von seiner alten Wirthin welche vor
der Thür ihres Hotels stehend Heilstätten sogleich erkannt
hatte Auf fein Ersuchen führte sie ihn in die Zimmer
welche er früher innegehabt Sie war eine redselige Frau
und konnte des Ausdruckes ihrer Freude über seine Wieder
kehr des Bedauerns über den traurigen Vorfall bei seinem
Scheiden kein Ende finden Aber kein verständiger Mensch
in dem ganzen Luxemburg hätte ihm die Schuld bei der
Sache zugerechnet Das könne sie ihm bei allen Heiligen
versichern Für die Eltern freilich sei s traurig gewesen

ein Kind bleibe doch immer ein Kind aber nach dem
Trauerjahr hätten sie sich ja wieder der Welt zugewandt
und heute mache die Tochter Hochzeit und eine andere
Hochzeit schwebe schon in der Luft hieße es in der Stadt
nämlich die des jungen Herrn Georg der um das Fräulein
Aldringen freie

Hatten die ersten Worte der Frau ihm wohlgethan so
drückten die letzten sich gleich spitzigen Dornen in Helt
stättens Brust

Als sie ihn verlassen hatte begann ein schmerzlicher
Kampf in seinem Innern Er fühlte deutlich daß er hier
nicht bleiben könne daß die in der kleinen Stadt nicht zu
vermeidenden häufigen Begegnungen mit Georg und Marie
ihn aufreiben würden Er hatte keine neidische Natur dennoch
war es ihm unerträglich sich Georg Wallenberg im Besitz
des lieblichen Mädchens zu denken während ihm selbst nur
die Gespenster der Vergangenheit gehörten

Noch viel weniger aber wollte er mit dem jungen
Manne bei seiner Bewerbung um Marie in die Schranken
treten obgleich eine innere Stimme ihm sagte daß seine
Aussichten nicht ungünstig ständen Alles Andere lieber als
noch einmal verderbenbringend wie ein dunkles Verhängniß
die Bahn der Gastfreunde kreuzen

Nach schlaflos verbrachter Nacht hatte er sich zu einem
festen Entschlüsse durchgerungen

Fortsetzung folgt



Die Gefammtsterblichkeit in Deutschland ist abermals
eine geringere geworden Die allgemeine Sterblichkcits
verMnißzahl sank von 27 7 der vorhergehenden Woche
auf 27 1 auf 1000 Bewohner und aufs Jahr gerechnet
und erfuhr namentlich die Säuglingssterblichkeit in allen
Städtegruppen eine größere Abnahme Unter den Todes
ursachen zeigen von den Infektionskrankheiten Masern und
Scharlachfieber letztere namentlich in der Mark ein selte
neres und nur in Elbing Königsberg und Jserlohn ein
häufigeres Vorkommen Die diphtheritischen Affektionen
haben in ganz Deutschland erheblich zugenommen auch in
Pest grassiren sie Unterleibstyphen traten in Berlin in
Paris und Basel häufiger in Petersburg und Pest seltener
auf Ein Todesfall an Flecktyphus wird aus Beuthen ge
meldet In Barcelona herrscht derselbe in hohem Grade
Die Zahl der Darmkatarrhe der Kinder steht noch auf der
Höhe der vorigen Woche die Brechdurchfälle haben jedoch
erheblich nachgelassen namentlich in Berlin Leipzig den
Städten der Nordseeküste und am Rhein im süddeutschen
Hochgebirge und in einigen märkischen Städten kommen sie

noch immer häufiger vor Auch in den außerdeutschen
Städten London Petersburg Warschau Pest Stockholm u A
lassen sie nach Ruhr erscheint seltener nur in Königsberg
häufiger Ein Todesfall an Cholerine wird aus Mannheim
berichtet vereinzelte Cholerafälle aus einigen amerikanischen

Städten Das gelbe Fieber ist in Rio de Janeiro fast
erloschen die Todesfälle an orientalischer Pest in Rescht
sind amtlichen Mittheilungen zufolge Ende August wieder
häufiger geworden Die Cholera in Indien weist noch kei
nen weiteren Nachlaß auf

Aus Halle und Umgegend
Gestern Mittag gegen 12 Uhr entfernte sich die

Ehefrau des Bahnarbeiter M, Liebenauerstraße 7 wohnhaft
aus ihrer Wohnung um ihrem Ehemanne das Mittagsessen
zuzutragen Sie ließ ihre 3 Kinder im Alter von 2 3
und 5 Jahren in der verschlossenen Stube zurück Bald
nach ihrer Entfernung machte sich den übrigen Hausbewoh
nern ein ungewöhnlicher aus der M fchen Wohnung kom
mender Rauch bemerkbar Es wurde ein Fenster eingeschla
gen und nun bemerkt daß Feuer in der Stube entstanden
und die 3 Kinder anscheinend leblos am Boden lagen Die
Flammen wurden schleunigst gelöscht die Kinder aus der
Stube entfernt und bald nach der königl Klinik geschafft
wo der dreijährige Knabe in vergangener Nacht bereits ver
starb auch für die Erhaltung der andern beiden ist wenig
Hoffnung vorhanden Nach den angestellten Ermittelungen
hcit der kleine dreijährige Knabe nach der Entfernung der
Mutter im Ofen ivorin diese das Mittagsbrod gekocht
herumgestört hierdurch mögen glühende Kohlen herausgefal
len sein und diese das vor dem Ofen liegende Holz und die
Dielen der Stube entzündet haben Wiederum ein trauri
ger zur größten Vorsicht bei Zurücklassen von Kindern ohne
Aufsicht mahnender Fall

Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr ist das hier gar
nisonirende dritte Bataillon des 36 Infanterie Regiments
nach fünfwöchentlicher Abwesenheit von seinen diesjährigen
Manövrirübungen hierher zurückgekehrt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 September

Aufgeboten Der Korbmacher C Koch kl Brau
hausgasse 22 und M Raue Wilhelmsstraße 8a Der

Maurer C Dönitz und L Denkewitz Unterberg 21
Der Barbier H Zilliger Geiststr 19 u A Fritsche Trebitz
b W Der Maschinenbauer Th Bernsdorf Harz 42
und M Weise Breitestraße 32 Der Schlosser A Heinze
Trödel 13 u B Vogt Bernburgerstr 18 Der Tischler
R Dönitz gr Brauhausg 10 und E Leinung Schulz 7

Der Schnhmachermstr L Lehmann Leipzigerstr 7 und
A Hartmann gr Steinstr 17 Der Kaufmann F M
Rauschenfels Königsstr 18 und B A Kleye Halberstadt

Geboren Dem Restaurateur F Schade ein S
Rathhausgasse 12 Dem Berginvaliden E Semmler ein
S Ackerstr 5 Eine unehel T ein unehl S Ent
binduugs Justitut Dem Handarbeiter C Hnth eine T
Oberglancha 39 Dem Maschinenfabrikant E Hübner
ein S Merfeburgerstr 12 Dem Steinhauer H Knöchel
eine T Obergl 24 Dem Güter Expeditions Assistenten
C Sachse ein S hoher Kräm 1 Ein unehel S
Leipzigerstraße 13

Gestorben Des Kofferträger A Langrock S Arthur
3 I 4 M 8 T Croup Langegasse 22 Die Wittwe
Friederike Schwendler geb Rüssel 76 I 6 M 3 T
Schlaganfall Rannischestr 13 Des Buchhalter W
Mühlenberg S Fritz 11 T smxIiiAU8 usougtoium
Mühlweg 26g, Ein unehel S 3 M 10 T Brech
durchfall gr Wallstr 40

Nachtrag
Berlin den 19 September

Bei den Freimaurern vom Großen Orient Frank
reichs hat der erste Artikel ihrer Statuten bisher wie folgt
gelautet

Die Freimaurerei eine menschenfreundliche und dem
Fortschritt dienende Einrichtung hat zum Grundsatz die
Existenz Gottes die Unsterblichkeit der Seele und die Zu
sammengehörigkeit der Menschen Sie erachtet die Gewissens
freiheit als ein jedem Menschen gebührendes Recht und
schließt Niemand wegen seines Glaubens aus

In einer gestern abgehaltenen Generalversammlung
aller Logen wurde dieser Artikel auf einen von dem pro
testantischen Pastor Desmonts erstatteteten Bericht wie folgt
modifizirt

Die Freimaurerei eine menschenfreundliche und dem
Fortschritte dienende Einrichtung hat zum Grundsatz die
unumschränkte Gewissensfreiheit und die Zusammengehörigkeit
der Menschen Sie schließt Niemand wegen seines Glaubens
aus Ihr Wahlspruch lautet Freiheit Gleichheit Brüder
lichkeit

In katholischen Ländern in Frankreich und Belgien
sind die Freimaurer eine politische Macht Deshalb ist es
interessant von dieser Meinungsäußerung Kenntniß zu
nehmen

Wie aus Gastein telegraphirt wird ist Fürst Bis
marck von seinem Sohne Herbert begleitet heute Nach
mittag nach Salzburg abgereist wo morgen die Zusammen
kunft mit dem Grafen Andrassy stattfindet Graf Münster
der deutsche Botschafter hat sich gestern von London nach
Salzburg begeben und wird wie es scheint am Freitag mit
dem Reichskanzler zusammen hier eintreffen Als bemerkens
werth schließen wir hieran die Notiz daß die Post heute
Abend in einer anscheinend offiziösen Notiz das wiener
Fremdenblatt lebhaft angreift weil dasselbe seit einiger

Zeit eine auffällige Haltung einnehme Immer häufiger

so sagt die Post treten darin Insinuationen zu
Tage die darauf angelegt scheinen entweder die deutsche
Politik im Allgemeinen zu verdächtigen oder in Rußland
Verstimmung gegen Deutschland zu erregen Da das
wiener Fremdenblatt als das Organ des Grafen Andrassy
gilt so wirft dieser Streit der Offiziösen ein eigenthümliches
Licht auf die morgige Zusammenkunft

Vom General v Totleben der nach einer heutigen
Depesche in das Hauptquartier der Südarmee berufen ist
erzählt man sich der Nat Ztg zufolge folgenden Aus
spruch Der berühmte Vertheidiger Sebastopols beantwortete
bei seiner letzten Anwesenheit in Berlin bei den Herbst
manövern 1876 die seitens eines Generals an ihn ge
richtete Frage nach den kriegerischen Vorbereitungen Ruß
lands dahin Ich weiß nichts davon die jüngeren Leute
wollen das unter sich abmachen

London 18 September Dem Standard wird
aus Konstantinopel gemeldet Osman Pascha solle Kriegs
minister werden

Budapest 18 September Heute Abend findet ein
von der stndirenden Jugend arrangirter Fackelzug zu Ehrcn
des hiesigen türkischen Generalkonsuls statt Die Bürger
von Budapest illumiuiren Es gilt durch eine allgemeine
Demonstration keinen Zweifel an den türkischen Sympathien
der ungarischen Hauptstadt aufkommen zu lassen

Paris 19 September Original Telegramm
Ein Manifest Mac Mahons an die Nation weist auf das
durch das radikale Parteitreiben gefährdete Gleichgewicht der
verfassungsmäßigen Gewalten hin und betont der Marschall
wolle keineswegs die Republik umstürzen sondern der seiner
Obhut anvertrauten Verfassung Achtung zu verschaffen wissen
Die Regierung werde die offiziellen Wahlkandidaten bezeich
nen wenn die Landesregierung feindlich wähle werde Frank
reich in neue Verwicklungen gerathen und damit Gegenstand
des Mißtrauens Europas werden Der Marschall werde
unter keinen Umständen von seinem Posten weichen sondern
mit Unterstützung des Senats die konservativen Interessen
energisch vertheidigen

Der Krieg
Konstantinopel 19 Sept Origin Telegramm

Offiziell Die Regierung erklärt die Nachricht von der Räu
mung des Schipkapaffes durch die Russen für unbegründet
Zwei Brigaden seien nach Vernichtung der den Nikolaiberg
besetzt haltenden Russen und sechsstündiger Okkupation der
russischen Position aus strategischen Gründen in ihre frühe
ren Stellungen zurückgekehrt

Bukarest 18 September Hier geht das Gerücht
Fürst Gortschakoff habe Bismarck und Andrassy telegraphisch
um Waffenstillstands Vermittelung ersucht

Wien 18 September Der Neuen freien Presse
telegraphirt man aus Konstantinopel daß nach dreitägigem
blutigen Kampfe die Russen den Schipkapaß vollständig
räumten Derselbe wurde sofort von den Türken besetzt
Dasselbe Blatt meldet aus Bukarest sehr unglaubwürdig
daß die Truppen des Generals Radetzky im Balkan abge
schnitten seien und daß die Vereinigung der Truppen Sulei
man Paschas mit der Armee Mehemed Alis glücklich voll
zogen wäre

3 Stück ganz neue Kisten i Mtr lg
88 Cm br u 88 Cm hoch sind sofort preis
werth zu verkaufen Jägerplatz 4g,

Ein großes u ein kleines Holzfirma eine
gebr Gasleitung und eine neue Nähma
schine sind billig zu verkaufen

gr Ulrichsstraße 3 II

Ein gesetzter Mann mit schöner Hand
christ für Comptoirarbeiten von einer hie
igen Fabrik gesucht Zu erfahren in d Ex
pedition d Bl

Laden
in guter Geschäftslage ist für ein reinliches
Geschäft zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen Zu erfragen

gr Klausstraße 8 im Laden

Zwei Waarenkeller mit Wohnung sowie
ein Logis 2 Stuben 2 Kammern
Küche c ist zum 1 October zu vermiethen

große Klausstraße 8 I

Eilt ordentl Mädchen sucht zum 1 Octbr
einen Dienst Näheres Wilhelmsstr 21 p

Frdl möbl Stube und Kammer u kleine
möbl Stube mit Bett Schülershof 10 I

Eine anst Krau sucht Ausw Feldstr 7 pt Herrschaftliche Wohnung
Eine herrschaftliche Wohnung mit allen

Bequemlichkeiten ist zu vermiethen und sofort
zu beziehen Zu erfragen Advokatenweg 2

Ein fein möbl Zimmer nebst Kabinet ist
zu vermiethen Geiststraße 72

Eine alte Glasthür kauft Wörmlitzerstr 4 Recht ordentl Mädchen v aus
wärts mit guten Attesten sowie auch jüngere
wünschen noch 1 Octbr Stellen durch

Weiszweiuslaschcu kauft
August Fiedler gr Klansstr 10

Frdl möbl Part Wohn Augustastraße 8
Fein möbl Wohn gr Ulrichsstr 55 II

10 tüchtige Glasergesellen Stückarbeitcr
bei hohem Lohn gesucht für sofort von

F Palm H Sohn
Schkeuditz

UA Eine Plätterin wünscht Beschäftigung
Näh d Fr Deparade gr Schlamm 10

Eine Wohnung
bestehend aus Salon 4 Stuben 5 Kammern
ist zu vermiethen und sofort oder später zu
beziehen Bernburgerstraße 14

Anst Schläfst Barsüßerstr 11 Eing Ecke
Anst Schlafstellen m K Königsstr 17 H II
Ein ognä iQkä sucht ein gut möbl Zim

mer nebst Kabinet Offerten unter Fr 25
in der Exped d Bl erbeten

Offene Stellen für Köchinnen Haus u Kü
chenmädchen Hausknechte Laufburschen sogl u

1 Octbr d Frau Herrmann Trödel 19Einen Lehrling sucht
S E Krause Buchbinder

Leipzigerstraße 95

Zum 1 October ist ein kleines Logis zu
vermiethen Zapfenstraße 18 im H 1 Tr

Eine geräumige

Partme Wohllung
kann Hof Wohnung sein Mitte der stadt
für 450 zum 1 April zu miethen gesucht

Offerten unter P 3 in der Exped d Bl
erbeten

Recht ordentl Mädchen v außerh
mit sehr guten Büchern suchen nach hier n
außerhalb Stellung durch 4364

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Nach auswärts erhalten tüchtige Schnei

dergesellen bei hohem Lohne dauernde Be
schäftigung Adressen unter G Z 1 abzu
geben in der Exped d Bl

Eine flotte Verkäuferin welche im Ma
terial wie im Schnittgeschäft sowie auch im
Zuschneiden tüchtig ist sucht anderweit ähnliche

Stellung Das Nähere
Geiststraße 67 im Laden

Im Hause Jägerplatz 16 ist die Beletage
wegen Todesfalls schon jetzt zum 1 April 78
zu vermiethen

Eine alleinst Pers w einem Mann eine kl
Wirthsch zu besorgen Psännerhöhe 12 Keller

2 Wohnungen zu 45 u 33 H sogleich oder
1 October zu beziehen Böckstraße 13 I

Ein recht anst Mädchen mit 3 4jähr
Attesten für Küche u Hausarbeit sowie recht
gesunde Ammen v L wünschen sos od 1 Oct
Stellung d Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Lindenstratze 25
ist eine freundliche Wohnung mit sämmtl Zu
behör zum 1 October zu vermiethen

Zum 1 April 1878 wird eine nicht zu
große herrschaftliche Parterre Wohnung mit
Gartenbenutzung zu miethen gesucht Bade
einrichtung ist erwünscht

Offerten mit Angabe des Preises und der
Räumlichkeiten unter A 277 in der Exped
d Bl erbeten

Stube u Kammer gr Wallstraße 36

Ein ord Dienstmädchen von 15 16 I
wird zum 1 Oct gesucht Martinsgasse 7

Eine perf Köchin sucht bis 1 Octbr Stelle
in einem feinen Hanfe Näh Rannischestr 14

Ein ehrliches arbeitsames Mädchen sucht
zum 1 October Dienst Näheres

Geiststraße 21 part

2 Stuben nebst Kammern Küche Wasch
haus und Boden zu vermiethen 1 October
zu beziehen Zu ersr Klausthorstraße 14

Ein ordentl Mädchen wird zum 1 Octbr
verlangt Zu ersr gr Klausstr 41 i Laden

Eine kl Stube an eine einzelne Person
zu vermiethen gr Schloßgasse 1

PlW brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

Ein junges Mädchen für leichte Handarbeit

gesucht Weidenplan 6o part

Ans dem Wege Leipzigerstr Poststraße
Rathhausgasse bis Restauration Hartmanu
ist gestern Nachmittag ein Siegelring mit
lila Stein verloren Der ehrliche Finder
wird gebeten denselben gegen gute Belohnung
abzugeben Weidenplan 3g im Bäckerladen

Weißer Spitz entl Abz gr Ulrichsstr 37

Laden Vermiethung
Ein geräumiger Laden mit Ladenstube ist

1 April 1878 zu vermiethen gr Ulrichsstr 6
Wollwaarenhändler G Senff

Part Wohnnng zu 40 Breitestr 18

Eine tücht Köchin bei 180 Lohn sowie
eine Kinderfrau oder älteres Mädchen finden
1 Octbr Stellen durch Frau May

Brunnenplatz 4

Stube Kammer Küche Keller und Boden
kammer 1 Oct zu vermiethen Harz 16a

Möbl Stube nebst Kabinet zu vermiethen
Martinsberg 11 I

Eine uuabh Frau fof zur Aufwart gesucht
1 Köchin Stuben Hans n Kindermädch suchen

Stellen d Fr Nnschke gr Brauhausg 29

Eine herrschaftliche Wohnung 5 Stuben
Kammern und Zubehör ist sofort 0 1 April
zu beziehen Moritzzwinger 7

Möbl Stube an anst Herren zu vermie

then Leitergasse 3 I Kl Spitz mit Klingel entl Kutfchgasse 1
I Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 H Eine Ente zugelaufen Beesenerstraße 2

Für meine Herren Kollegen dürste ein Beschluß des Kammergerichts zu Berlin siehe Beilage Nummer 218 vom 19 September
d Js des Halleschen Tageblattes welche dasselbe nicht gelesen und woraus ich dieselben besonders aufmerksam zu machen mir erlaube

von großem Interesse sein Das Kammer Gericht hat hiernach erkannt daß Bäcker und Fleischer ganz unbeschränkt im Sonntags Verkauf seien bei welchem weder das Schaufenster

verhängt noch die Thür geschlossen zu sein brauche H 53080 Carl Reih Fleischermeister
Zur Beachtnng



Bekanntmachung
Nachstehende für diesseitige Zwecke nicht

mehr verwendbare Telegraphen Leitnngs Ma
terialien Gerätschaften und Jnventarien
stucke als ungefähr

46 Stück Schraubenstützen

5347 Schrauben 3 5 Cm lang
500 Schrauben 8 Cm lang

8 gußeiserne Säulen von 2,75 u
6,6 Meter Länge

15 Stangen aus Kreuzeisen
9 Stangen aus Rundeisen

17 l/z ZA Schmiedeeisen
41/2 Kilo Gußeisen

30 theils Guß theils Schmiedeeisen
44 alte Kupferbleche und Kupfer

drahtenden

8 alter Messingdraht
1 /2 Messing
3 4 Zinn

Quecksilber
327 Eisendraht
31 Stück alte Mauerbügel

1 Erdschraube
1 eiserner Dreifuß

245 Stück eiserne Unterlegeplatten
mehrere Beile Bohrer Feilen Zangen c,

1 Schrank
1 Polsterbank
1 Gaslampe

10 Fenster Rouleaux
1 Matratze mit Kopfkissen

und noch mehrere andere Stücke sollen am
Sonnabend den 22 d Mts von

Vormittags 9 Uhr ab
im Hofe des Telegraphen Dienst Gebäudes an
den Meistbietenden gegen sofortige Bezahlung
verkauft werden wozu Kauflustige hiermit ein
geladen werden

Die zu verkaufenden Materialien c stehen
in den Wochentagen von 8 bis 12 Uhr Vor
mittags in der Materialien Verwaltung der
hiesigen kaiserlichen Ober Postdirection Königs
straße 40 Hierselbst zur Ansicht bereit

Halle den 11 September 1877
Der kaiserliche Ober Postdireelor

geheime Postrath
Braune

Zu LiiMM preise
empfiehlt

pro TlNlscild 20 U
uevoNunäo 40 N

50 N

Isoläa 60 NköMlia 100 N I
I SS

104 Leipzigerstratze 194

Pr Magd Sauerkohl
empfing und em pfiehlt I 4359

Gustav
Tomplatz

amerik Petroleum Z Liter 30
frische Eier 5 Schock 3,10 täglich frisch
gebr Kaffee s feinschmeckend von 17 bis
19 A das Pfund bei

am grohen Berlin

empfiehlt W Hahndorf
Dachziegel

alt aber gut billig zu verk T 4342
gr Ulrichsstraße 37

Kr Roggen n Gerstenstroh verk Martinsg 7

Montag den 24 September c Nach
mittag 2 Uhr versteigere ich gr Berlin 14
verschied birk Möbel als 1 Schreibsekretär
2 Kleidersekretäre 1 Sopha Tische Rohrstühle
Bettstellen u s w

HV Auctions Kom missar
Bei der Auktion am 21 d Mts im

Lokale des königl Kreisgerichts wird
ein Bierdruck Apparat mit versteigert

M Nist
Echte fette Kieler Sprotten hochfeine

Kieler Fettbücklinge geräucherte Aale
neue Bratheringe neue große Neun
augeu immer frisch bei

Fließend fette Isländer Heringe bei

Kartoffelsäcke verk Merseburgerstr 3
Hundewagen verk Landwehrstraße 18

Bekanntmachung
Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1878 ein Gewerbe im Umherziehen

fortsetzen oder neu beginnen wollen fordern wir hierdurch auf sich

bis zum 3V dieses Monats
während der Dienststunden in dem Gewerbesteuer Büreau auf dem Rathhause zu melden

Personen welche schon einen Gewerbeschein besitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen
haben solchen mit zur Stelle zu bringen

Halle a/S den 18 September 1877 Der Magistrat
Bekanutmachimg

Die zur Umdeckung des Daches der Weiber Heilanstalt auf der Provinzials
Irrenanstalt bei Halle erforderlichen

1 Zimmerarbeiten veranschlagt zu 2219 74 H,
2 Pappdacheindeckungen zu 1553 82sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Anschlag nebst Bedingungen liegen im Bureau der unterzeichneten Bau Inspektion
gr Steinstraße Nr 41 2 Tr zur Einsicht aus woselbst auch bezügliche Offerten bis zum

Eröffnungstermin

Sonnabend den 22 d Mts er früh 9 Uhr
entgegen genommen werden

Später eingehende Offerten bleiben unberücksichtigt

Halle a S den 17 September 1877 H 53069
Die Provinzwl Van Jnspection Halle

Steckbrief
Der Schuhmacher Adolf Niedel aus Bernburg ist wegen schweren Diebstahls zu

verhaften und an das hiesige königliche Kreisgericht abzuliefern

SignalementAlter 25 Jahr Größe 1,55 Mtr mit schwarzen Haaren schwarzem Schnurrbart
und untersetzter Statur

Bekleidung Graues Jaquet Aufschläge mit schwarzer Seide durchsteppt Dunkel
graue Hose schwarz und grau carrirte Sommermütze

Halle den 16 September 1877 Der königl Staatsanwalt

Briquettes Preßsteine Zwickauer
Steinkohle und Holz Sommerpreisen

vorm t r
Wiederverkäufen größeren Rabatt H 53081

Den Empfang der nenesten französischen

Herbst n Winter Modellhüte Filzhüte
Coiffnren Federn Häubchen Blnmen
zu sehr soliden Preise zeigt ergeveust au

S7 rchc Mrichsstraße S7
Möbelmagazin von Brüderstraße 13 empfiehlt

gnt gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 Thlr pol Kleiderschränke
v Thlr Kommoden 7 Thlr Rohrstühle l /s Thlr 2 thür Kttchenschr m Glas
aufsatz 10 Thlr starke Bettstell 3Vs Thlr Sophas Sophatische Spiegel Spie
gelschräukchen Wäscheschränkchen nnd alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen

Die

UsMBGvS Ws ÄÄ MTds ük
empfiehlt ihr ans reinem RoggenmehlEinzel Verkauf

alter Markt Nr 5 Schmeerstratze Nr 25
und

ab

Im Verlage von Emil Frotscher inArn
stadt i/TH erschien soeben und ist gegen Ein
sendung des Betrags sranco gegen sranco zu
beziehen

Der Eintritt
in die

Mffiziers Lanfbahn der prenß Armee
Praktische Rathschläge eines alten Soldaten

für Eltern Vormünder c
von C V H

Preis 25 Pfennige

Tanznnterricht
Zu dem Mitte Oktober beginnenden Tanz

untcrricht habe ich für diesen Winter als
Unterrichtslocal den oberen Saal in der Kaiser
Wilhelms Halle gemiethet Gefällige Anmel
dungen werden in meiner Wohnung Linden
straße 26 2 Tr angenommen

A Wipplinger Tanzlehrer

zur Publikation
für d landwirth
schaftlichen Kreise

der Uckermark
bestimmt finden in der in Angermünde
erscheinenden Angermttnder Zeitung
und Kreisblatt die wirksamste Ver
breitung Auflage 1950 Exemplare
Jnsertionspreis die einfache Zeile 15

Angermünde

Die Exped C Windolff

Für 1 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte in 24 Stunden
so schön wie neu Hutmacher Werkstatt kleine
Klausstraße 7 und Ellenbogengasse

F Rabeuhold Hutmachermstr
Meine Wohnung befindet sich jetzt

kl Mrichsstr 3SM
im Hause des Hrn Restaurateur Hoffmann

M Schuhmachermstr

Uebung Sonnabend den 22 Abends 7 l/z Uhr

und nicht Freitag A W Dreszer

Unterberg 20
empfiehlt sein fein eingerichtetes Lokal nebst
gemüthlichem Kneipzimmer zur gefälligen

Beachtung Der Obige

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Mittwoch den 19 September Abends 8 Uhr

der Leipziger Couplet Säuger aus dem Schiihenhause u s w
Billets 3 Stück 1 Mark bei Herren Ätvii

sK VWGPGZ am Markt u
Leipzigerstraße zu haben An der Kasse

30 Pfg Kinder 23 Pfg

Kaisergarten
Donnerstag den 20 September

Freitag früh

Sonnabend Abend

r 4374 xüntlierVMlltkckvl Uot
Sonnabend Nachmittag von 3 Uhr an

Enten Auskegeln
wozu ergebenst einladet 4368

kerliner VeiMM 8 Ia
Meute Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

X IlsMIIIMllM w ewtkvt sr u SvMsItsr IiuvI liUin iiA
Memektl sovis itllvii soustiAea tlor

8v 2 8t 6 10 Iliir L d6lläsnmsläull ön ä Lui ssn vsräsn sn e sn sowinsn
Lilvlivrievisor u

kür lüiukm Luet kü u UllA
Ar H1i ied88tr 49 Lin 1 Idür

Neues Pflaumenmus
selbstgekochtes rein und süß

Firma C G Bemme Steinweg 48
Ein kl Gut an der Straße gelegen mit

Einfahrt Hof Keller Stallung Scheune
Brunnen 12 M Feld Wiese Garten Wein
berg 1600 H, ist mit 800 H Anzahlung zu
verkaufen durch Zeuner Luckengasse 3g

Eine gangb Restauration mit gr Räum
lichkeiten vollst Jnv ist sofort zu verpachten
Näheres durch Zeuner Luckengasse 3g,

Ein neues mass Hans mit Seiten und
Hintergeb Garten gr Hof Keller 7500 A
ist mit 1200 Anzahl zu verk d Zeuner

400 500 Thlr werd auf Hyp gegen
6 pEt Zins ges d Zeuner Luckengasse 3Ä

3000 Thlr werden auf gute Hyp gegen
5 Vs o Zins ges d Zeuner Luckengasse 3g,

Ein neues massives Hans mit Vor und
Hintergarten gr Hof Keller Nähe des Wai
senhauses ges Lage 9200 H mit 3000 H
Anz zu verk durch Zeuner Luckengasse 3a

600 Thlr werden aus 1 Hyp ges durch
Zeuner Luckengasse 3s

Billig zu verkaufen ein gebrauchtes Sopha
u 2 Bettstellen Gütchengrube 3 1

Umzugsh
kaufen

ein wenig gebr Sopha zu ver
alte Promenade 14b III

Möbelfuhrwerk bei Pfitzmann Taubeng 16

Idiewe 8 Kartell
Augustastratze 3

Freitag den 21 d Mts
i xr WsedtM

früh 9 Uhr Wellfleisch
A bends frische Wurst n Sup pe

keswrstioii M MoliiiiK
Donnerstag von 3 Uhr an

wozu einladet A Albrecht
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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